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Kurzbeschrieb des Projekts
Das Centro de Formación Integral Rural (CFIR) „Vera“ ist ein
staatlich anerkanntes Bildungszentrum im ländlichen Raum
ausserhalb von Sucre. Es bietet Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen aus wirtschaftlich und sozial benachteiligten
ländlichen Gemeinden Zugang zu technischer und beruflicher
Bildung. 

Das Zentrum umfasst eine Sekundarschule mit Internat und
integrierter Berufsausbildung, ein Zentrum für
Erwachsenenbildung sowie vom Bildungsministerium anerkannte
Fachkurse in der landwirtschaftlichen Produktion,
wodurch praxisnahe Weiterbildungen für Landwirt*innen aus
umliegenden Gemeinden angeboten werden. 

Der stark praxisorientierte Bildungsansatz verbindet Ausbildung
mit nachhaltiger landwirtschaftlicher Produktion, moderner
Bewässerung, erneuerbaren Energien und Tierhaltung. Dadurch
verbessert das CFIR Vera die Bildungs- und Einkommenschancen
benachteiligter Bevölkerungsgruppen und leistet einen
wichtigen Beitrag zur sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen
Entwicklung des ländlichen Raums. 

Projektziele
Das Projekt stärkt nachhaltig die Bildungs-, Beschäftigungs-
und Einkommenschancen von Jugendlichen und Erwachsenen
aus ländlichen, benachteiligten Gemeinden in Chuquisaca.

Durch eine praxisnahe Berufsausbildung, die fachliche
Qualifikationen mit sozialer Verantwortung und aktiver
Mitgestaltung verbindet, erwerben die Teilnehmenden
marktrelevante Kompetenzen, reduzieren ihre Abhängigkeit
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von Migration und prekärer Arbeit und verbessern ihre
Lebensgrundlagen.

Gleichzeitig stärkt das Projekt lokale Produktionssysteme und
fördert soziale, ökologische und wirtschaftliche Entwicklung in
den Herkunftsgemeinden. 
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